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Multifunktionaler „Future Tube“ führt direkt in die Zukunft
Fill setzt sein Hightech-Image auch baulich konsequent fort. Das Innovations-Zentrum „Future Zone“ wurde spektakulär mit den Produktionshallen verbunden.
„Take a walk on the future side” steht auf einer Seite der Außenfassade des Future Tube, der am Fill Standort Gurten die bestehenden Produktionshallen mit dem Digitalisierungszentrum Future Zone verbindet. Das Motto ist Programm: Die futuristische Brücke führt in eine Zukunft, die auf nachhaltiges Wachstum setzt. Neben der spektakulären Optik erfüllt sie mit dem autonomen Materialtransport und als sehr spezielle Location für Präsentationen und Events gleich mehrere wichtige Funktionen.
Gurten, 17. März 2022 – Hier hat die Zukunft schon begonnen! Wenn man durch den Future Tube in acht Metern Höhe geht, fühlt man sich fast wie in einem Science Fiction-Film. Außen wie innen setzt das Bauwerk Maßstäbe in puncto Design und Funktion. „Der Future Tube verbindet zwei große Gebäudekomplexe, wodurch wir unser Hightech-Zentrum Future Zone erschließen. Darüber hinaus verwenden wir die Brücke zukünftig für den autonomen Materialtransport zwischen unseren Produktionshallen und nutzen diese auch für Präsentationen und Events. Sie ist also multifunktional“, erklärt CEO und Eigentümer Andreas Fill.
Architektonisches Design trifft auf Hightech

Angefangen bei der LED-Außenfassade, die regelmäßig beeindruckend in Szene gesetzt wird, bis zu den vielen LED-Wänden im Inneren spiegelt das beeindruckende Bauwerk die Innovationskraft des oberösterreichischen Leitbetriebes wider. Durch die Anbindung von Liftanlagen auf beiden Seiten wurden optimale Voraussetzungen für den autonomen Materialfluss innerhalb der Gebäudekomplexe am Firmenstandort in Gurten (OÖ) geschaffen. „Die Idee dazu entstand bei einer Jahresabschluss-Präsentation während der Bauphase der Future Zone. Nun, rund zwei Jahre später, freuen wir uns über die Fertigstellung“, so Andreas Fill weiter.

Wachstum aus eigener Kraft
Trotz kontinuierlicher Expansion ist Wachstum um jeden Preis kein Thema bei Fill. Vielmehr will man aus eigener Kraft umsichtig und nachhaltig wachsen. In mehreren großen Märkten ist noch viel Potenzial dafür vorhanden, das sukzessive gehoben wird. Als Innovationsführer in vielen Bereichen des Maschinen- und Anlagenbaus hat sich das oberösterreichische Unternehmen international einen ausgezeichneten Ruf erworben. Das breite Betätigungsfeld mit den Fill Kompetenz Centern Kunststoff, Profiltechnik, Gießereitechnik, Holz, Metallzerspanungstechnik und Service bildet die solide Basis für zukünftige Erfolge.
Corporate Data

Fill ist ein international führendes Maschinenbau-Unternehmen mit Sitz in Gurten, Oberösterreich. Mit komplexen Hightech-Anlagen und individuellen Lösungen für die produzierende Industrie der Bereiche Metall, Kunststoff und Holz macht Fill seine Kunden zu den besten ihrer Branche. Die Automobil-, Luftfahrt-, Sport- und Bauindustrie profitiert von den Kompetenzen von Fill. Seit der Gründung im Jahr 1966 zeichnet sich das Unternehmen durch enorme Innovationskraft, Werteorientierung und beste Arbeitsplätze aus. „Wer die beste Lösung sucht, entwickelt gemeinsam mit Fill seine Zukunft“, ist die Leitidee der mehr als 950 Mitarbeiter. „Wir sind 1! We are one!“ ist ihre Vision und steht für die Gemeinschaft im Team sowie mit Kunden, Lieferanten und Partnern. Das Unternehmen befindet sich zu 100 Prozent in Familienbesitz und wird von Andreas Fill (CEO), Martin Reiter (CSO), Alois Wiesinger (CTO) und Günter Redhammer (COO) geführt. 2021 erzielte Fill einen Umsatz von rund 180 Millionen Euro.
Weitere Informationen unter: www.fill.co.at
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